
Das Psalmwort antwortet auf die Hoffnung, vor 
Unheil und Alleinsein bewahrt zu werden, und auf die 
Sehnsucht nach umfassendem Wohlergehen. 
Es sagt Gottes Nähe, Schutz und Geborgenheit zu: 
vom Beginn des Lebens an, bei jedem Verlassen der 
eigenen vier Wände bis zur Heimkehr, bis hin zur 
endgültigen Heimkehr in Gottes bergende Liebe.

Der Herr behüte dich 

vor allem Bösen, 

er behüte dein Leben. 

Der Herr behüte dich, 

wenn du fortgehst 

und wiederkommst, 

von nun an bis in Ewigkeit. 

(Psalm 121,7-8)

Guter Gott,

bei dir nimmt unser Leben seinen Aus-
gang und in dir wird es sein Ziel finden. 

Sei mit uns unterwegs, 
wie Jesus sich den Jüngern auf dem Weg 
nach Emmaus zugesellt hat: 
behutsam, aufrichtend und stärkend 
für die nächste Wegstrecke. 

Möge diese Reise unser Leben 
bereichern und wir heil zurückkehren. 

Amen.
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